
Neues T estament!

Hermeneutltik, Exegetische Methode, Nachschlagewerke,
Sprachwissenschaft:
Ferdinand Rohrhirsch Markus In Oumran? Eıine Auseinandersetzung
mit den Argumenten für und das ragment 705 miıtl des
methodischen Fallıbilısmusprinzıps. W uppertal und Uurıc rock-
Aaus Verlag, 199 152 28,80

Die Debatte das kleine ragment OD AUus der Höhle VO  >

Qumran ist ıne ‚unendliche Geschichte‘ eigener 1955 entdeckt,
1962 ediert, ber Nıc identifizlert, gelangte 197/2 In die
Schlagzeılen, als der spanısche Papyrologe Jos O’Callaghan, inter-
natıonal renommıert als Herausgeber der Fachzeitschrift Studıia
Papyrologıca und als Haupteditor der apyrı der Palau-Ribes-Samm:-
lung, für OS und ein1ıge weiıtere der ausschließlich oriechıschen
Fragmente AUS neutestamentliche ex{ie vorschlug. Für Z05
WaTrT das us 6, 52-53 inıge Jahre lang der Streıit dıie
Identifizierung des Ur S 2 ogroßen Fragments, das mehr als
die anderen für Aufmerksamkeiıt sorgle, unentschiıeden hın und her,
ehe ach eiıner @1 csehr emphatischer Verurteilungen AUS der er
Kurt Alands die ehnung gesichert schlen. Seıt 19  ® wird jJedoc
19101 debattıert, e1ls uch dank aterl1als ZU paläographischen
Befund des Papyrus, mıt dem die bısher kannten nformationen über
die ZWanzıg teıls stark beschädıgten uchstaben auf fünf Zeilen (beı1
weıtem nıcht das einste ragment der antıken Literatur! ergäanzt
werden konnten in den eıtdem VETSANSCHCH sechs ahren S  1g
weiıter publızıert wird, Ma uch damıt tun haben, Jetz nıcht
mehr, W1Ie in der ersten ase der siıebziger Jahre, die Neutestamentler
fast unter siıch SInd. Historiker und Papyrologen haben sıch verstärkt

Wort gemeldet, unfter letzteren TeN ührende ertreter iıhres achs,
dıie sıch für dıie Identifizierung UO’Callaghans aussprachen (Hunger,
Darıs und Montevecchi). Miıt dem hıer besprechenden uch ist NUunNn
uch eın 110sop. dazugestoßen, wenngleich eıner mıt theologıischem
Examen: der Fichstätter Ferdinand TISC

eın uch ıst auf mehreren Ebenen hilfreich: Es fü  S gründlich in
die Debatte ein und äßt dıe verschıiedenen Posıtionen Wort
kommen S 2111), operlert mıt eigener Forschung ZUT Identifizie-
rungsdebatte (vornehmlıch In dem Nachweis und in der Wiıderlegung
eines elementaren Verfahrensfehlers urt Alands bei dessen Versuch,

Idhie mıiıt einem Asteriskus versehenen er werden voraussıchtlich 1m nachsten
Jahrbuch rezenstert.
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dıe Identifizierung als unmöglıch erweisen S und bietet
ıne ausführliche, alle wesentlichen Arbeıten ZUT Debatte ertfassende
Bıblıographie.

Kern VON Rohrhirschs Ansatz ist das Karl oppersche Fallıbilismus-
PMNZIP. Bekannt ist das Prinzip in verschiedenen, oft mıßverständlichen
Aufbereitungen. Rohrhirsch, der verstehen g1bt, mıt der
theologischen und philosophischen Auseinandersetzung Popper gul
TAauU ist, faßt für seine Zwecke ZUSammen „Wenn schon die
‚sıcherste‘ Theorie nıcht als wahr erweıisen ist, ann kann,
grundsätzlich gesehen, keine Theorie diesen Status erhaiten. Als g —eıgnetes Methodenprinzip ann die Umkehrung des klassıschen
Erkenntnisideals dienlich sSeIN. Wenn WIT schon keine Theorie als wahr
erwelisen können, können WITr doch prinzipiell ıne Theorie logischsıcher eıner Falsıfıkation unterziehen. Posiıtiv formuliert FKıne Theorie
ist solange brauchbar, solange sS1e nıcht als falsıfiziert gıilt  ‚66 (S Und,auf 7Q5 angewandt: ADas bedeutet, n be1 der Auseinandersetzungdie postulierte Zuordnung VOoNn O’Callaghan, :/03 enthaltene
>  i cht arum geht, Hınweise für die Identifizierungsthese1ınden, sondern Argumente, die der ese wıdersprechen. Zeıigtsıch ber be1 den einzelnen Prüfungsschritten, N1ıc qualıitativEntscheidendes (damıt sınd Argumente in Absetzung Von bloßen
Meınungen gemeınt) dagegen spricht, dann kann wissenschaftlich
vertretbar dıie ese O’Callaghans als gegenwärtig plausıble Arbeits-
hypothese benutzt werden.“ S 20)

Die eingangs sorgfältig dargestellte Poppersche Methode wırd
daraufhin In detaıllierten Einzelschritten auf die Identifizierung selbst
und auf die wesentlichen (d.h., 1m inne der oben gemachten Aussage,argumentierenden und Nıc bloß meinenden) Kontrahenten
gewandt uch für den der Thematık Nıc vertrauten Leser sınd
diese Seiten eiıne gut nachvollziehbare, Jargonfreie Eıiınführung in
methodisches Analysieren und Argumentieren. Das gılt selbst dann,
WEnnn INan der SAaNZCN /Q-Frage 1ebsten AaUus dem Wege oinge:Nımmt INan das ragment als ‚Pars PIO O{fl0o für 1ıne denkbare
Vıelzahl anderer Probleme, dann 1en Rohrhirschs uch INSO mehr
als iıne grundsätzliche Darlegung methodisch sauberen Argumen-lerens ıIn den Geisteswissenschaften. Vor em 1m kurzen
Schlußkapitel („Die Identifizierungsthese ist ZUr eıt nıcht falsıfızier-
bar  ‚66 gelıngen Rohrhirsch ein1ge nachdenklich stiımmende
Aussagen, dıe weıt über 7Q5 und Qumran hınausweisen.

Carsten eler Thiede
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